
Erst stinkfreundlich, dann arrogant und unverschämt

Für die Sanierung unseres S210 Mercedes-Youngtimers suchten wir eine geeignete, 
vertrauenswürdige Werkstatt. Der Slogan "Wir lassen Ihren Stern neu erstrahlen" auf der Website 
von Bacs Kfz heuchelte uns vor, dass wir hier richtig sein könnten. 

Zunächst investierten wir einen mittleren vierstelligen Betrag in unser Projekt und erhielten unser 
Kfz mit falsch montiertem Mercedes-Stern, der zum lebensgefährlichen Geschoss auf der Autobahn
hätte werden können und wackelndem, falsch eingestelltem Scheinwerfer (Beweis TÜV und 
DEKRA) mit durchgeschnittener Dichtung zurück (Beweis youTube Video). 

Auf eine Mängelrüge per eMail (Fax ist wohl wegen Nachweis durch Sendeprotokoll permanent 
abgestellt) ging der Inhaber nicht ein, sondern verhöhnte uns per eMail mit der Empfehlung, einen 
Neuwagen der neuen E-Klasse zu kaufen anstelle unseren Youngtimer (weiter) zu sanieren und ließ 
uns auf dem von ihm nachweislich verursachten Schaden sitzen, dazu noch, ohne das zu bestreiten 
oder vor Ort (einvernehmlich) zu klären.
Wir können vor den Geschäftspraktiken dieses Werkstattinhabers deshalb nur warnen. 
Ein ordentliches Gespräch im Containerbüro ist wegen permanenter Telefonate kaum möglich. Kein
Wunder, denn der Inhaber ist außerdem noch Geschäftsführer eines Friseursalons, eines 
Krankentransportes, Taxiunternehmens, Autohandels und einer GmbH, in der die verschiedenen 
Aktivitäten verflochten zu sein scheinen. 
Die Lackiererei und die Kfz-Aufbereitung wird von Subunternehmern, die nach außen hin 
verschleiert werden, durchgeführt. 
Uns wurden Versprechungen gemacht, die nicht gehalten wurden.
Unsere Rechnung war nachweislich frisiert, angebliche Tätigkeiten wie Behebung des 
Wassereintrittes in die A-Säule und angebliche individuelle Anfertigung von Fahrzeugteilen waren 
nicht aufgeführt, die Innenraum-Aufbereitung war unvollständig und deshalb mit einem mittleren 
dreistelligen Betrag ein Wucherpreis. 
Auch km-Stand und Leistungszeitraum sowie Angabe, wie viel Minuten eine Leistungseinheit ist 
und was sie kostet, fehlten in der Rechnung. 
Wir wurden nachweislich angelogen: Man wollte uns weiß machen, dass der Scheinwerfer beim 
Abbau des Kotflügels beim S210 nicht berührt wurde.
Da diese Werkstatt keine ordentliche Annahme vor der Reparatur und auch keine ordentliche 
Übergabe nach der Reparatur durchführt, kann man sich nur schützen, indem man Fotos des Autos 
vor und nach der Reparatur macht. Da der Inhaber auf all unsere Versuche, die Angelegenheit auf 
außergerichtlichem Weg zu lösen, nicht reagierte, schalteten wir die Universalschlichtungsstelle des
Bundes ein. Auch deren Schlichtungsversuch lehnte der Inhaber Scheiler ab.

Fehler können in jeder Werkstatt passieren, aber eine seriöse Werkstatt steht dazu und reagiert nicht 
durch derart unprofessionelles, nachweislich unlauteres, verantwortungsloses, kindisches und 
beleidigendes Verhalten. Und schon gar nicht, wenn der Kunde einen nicht unbeachtlichen Betrag 
dagelassen hat. Und dummerweise auch noch ein paar Zehner für die Kaffeekasse. 
Derart dreistes Ignorieren von Mängelrügen und Aufforderungen zur Nachbesserung ist als 
Betrugsabsicht zu werten. Und wir können uns nicht vorstellen, dass wir die einzigen Opfer dieser 
Masche des Herrn Scheiler sind.

Mein youTube Short als Beweis zu dem Pfusch an unserem Auto findest unter der google-Suche mit
den drei Stichwörtern Bacs Kfz Pfusch 


